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Kurzbericht:  
Geschehnisse in den Nordlandclans 
Mira von Arkis, Stiftsbibliothek des Handelshauses Wolkenwald, Freystadt1 
 
Am 8. Tag des 6. Mondes im Jahre 422 n. d. B. d. Clans.  
Academia Elementarica 
Anwesend waren: Ari’ahel, Catherine, Gracilea, Jonas, Jaruna, Nemo, Torgon, Vanir, Yslenna und 
Lyriel (berichtete). 

1 Zum Geleit 
Dieser Kurzbericht wurde anlässlich eines Informationsaustausches in der Akademia Elementaria 
verfasst. Er dient dazu, den werten Leser zu orientieren, die relevanten Themen knapp zusammen 
zu fassen und auf weitere Schriften zum Weiterlesen zu verweisen. Im Ansinnen jedes Thema in 
wenigen Punkten zusammenzufassen werden notwendigerweise viele Einzelheiten ausgelassen sein. 

2 Kontext: Gemengelage und Zeitverlauf 
Der Krieg des Verrats erstreckte sich über mehrere Winter, wobei Feldschlachten und 
Begebenheiten instigiert vom Gott des Verrats, Maalbalam, ineinandergriffen, um die 
Nordlandclans zu destabilisieren. 
 
Im Kern dreht sich der Krieg des Verrats um die Beherrschung des Kessels, eines mächtigen 
Artefakts, welches vor mehr als 8000 Wintern als gefallener Stern in den Nordlandclans niederging, 
den ursprünglichen Weltenbaum zerschmetterte und Macht über den Weltensang bekam. Der 
Kessel wird von drei sogenannten Atmasteinen kontrolliert. Derzeit befinden sich zwei dieser Steine 
jeweils in den Händen von Maalbalam und den mit ihr verbündeten Zaraq. Der Dritte ist im 
Besitz des Bundes der Völker der Nordlandclans und wird gründlich verborgen. Die Angriffe 
Maalbalams und der Zaraq richten sich als vornehmliches Ziel auf die Eroberung des dritten 
Steines (siehe Kapitel 3.2 und 3.7). Jene dunkle Allianz stiftete Verrat und Chaos im Land, um es 
einnehmen zu können. 
 
2.1 Fraktionen 
Dabei kamen verschiedene mit Maalbalam verbündete Fraktionen zum Einsatz: 

§ Die Zaraq, ein hochmagisches Volk, agierend aus dem besetzten Tinar. [1, 4, 10] 
§ Die Verräter des Schwarzen Kreises, die vornehmlich in Pradera aktiv waren. [4] 
§ Die Schwarzorks unter der Führung von Artruk Feuerblut, angreifend von Norden. [5] 
§ Die Söldnergruppe die Schwarze Faust und Führung von Andreij Aljurin. [10] 

 
1 Zu Begriffen in Kursivschrift stehen weitere Quellen zur Verfügung, die gerne bereitgestellt werden. 
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§ Übergelaufene elfische Splittergruppen, angeführt von Tuvan und Ilaris Hallrovail. [5, 6] 
§ Übergelaufene Feuerstädter, angeführt von Verräter Tjorsten Holmgren [6, 8] 
§ Übergelaufene Freystädter Ratsfamilien, angeführt von Elda Granmahler. [7, 6] 
§ Übergelaufene Minotauren aus dem Unterreich, angeführt von Asha Nachtseher. [11] 

2.2 Zeitverlauf 
Abbildung 1 spiegelt den groben Zeitverlauf der Ereignisse über die letzten drei Jahre wider. Die 
obere Reihe von Begebenheiten bezieht sich auf die Erlebnisse kleinerer Gruppen von Reisenden. Die 
untere Reihe zeigt die größeren Schlachten. Es ist augenscheinlich, dass sich die Ereignisse zur 
Belagerung Freystadts hin zuspitzten und der Feind zu jener Zeit mehrere Kräfte und 
Kampagnen zusammenführte. 
Abbildung 1 Grober Zeitverlauf des Kriegs des Verrats

 
Abbildung 1 Grober Zeitverlauf des Kriegs des Verrats in den Jahren 421 und 422 n.d.B.d.C. 

2.3 Die groben Züge des Kriegsverlaufs im Krieg des Verrats 
Im Krieg des Verrats griffen die mit Maalbalam verbündeten Truppen auf mehreren Fronten an, 
während die ersten Schlachten 416 um Mittelweg (später genannt Legionsfestung und 
Drachenschild) und im Arden geschlagen wurden. Tinar wurde als strategische Schlüsselstelle von 
den Zaraq besetzt. Schlachten in Pradera (Kilghard und Kerarwed), drehten sich um die Verräter 
des Schwarzen Kreises, einen falschen König zu etablieren und eine Untotenarmee zu erheben. Von 
Norden wurden die Nordlandclans von den Schwarzorks bedrängt, was in der Schlacht an der 
Schwarzfurtflut endete. Freystadt wurde schließlich aus dem Westen von Feuerstadt und von 
übergelaufenen Elfen, aus dem Süden durch in Terranigra vormarschierten Zaraq und aus dem 
Osten mit Luftschiffangriffen aus Tinar eingekesselt. Die Belagerung Freystadts stellte den 
strategischen Kulminationspunkt des Krieges dar. 
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Im Folgenden betrachten wir die strategischen Schritte des Kriegsverlaufs, welche in Abbildung 2 
bildlich dargestellt werden: 

§ Unter dem Angriff des Dayad kam es zum Fall der Feste Mittelweg (später genannt 
Legionsfestung und Drachenschild), 416 n.d.B.dC. [1] 

§ Bei zwei Feldschlachten im Arden und auf Saphiras Höhe versuchte das Dayad den Platz 
der Schwestern Aschambra und Saphira im Pantheon einzunehmen, 416 n.d.B.dC. [2] 

§ (a) In der Besetzung Tinars durch die Zaraq wurden die Nordlandclans von ihrem 
Seehafen abgeschnitten, 419 n.d.B.d.C. [3] 

§ (b) Die Truppen der fünf Verräter des Schwarzen Kreises nahmen Kilghard unter dem 
falschen König Jose von Ridenow mithilfe magischer Beeinflussungsbanner ein und wurden 
in der Schlacht von Kilgard besiegt, 420 n.d.B.d.C. [4] 

§ Bei einem verheerenden Luftschiffangriff auf Fenrak griffen die Zaraq mit Golems an. 
§ (c) Unter Führung von Artruk Feuerblut griffen die Schwarzorks in einem Vorstoß auf 

den Sitz des Thanen an, wurden bei der Schwarzflutfurt gestellt und geschlagen. [5] 
§ (d) Die Zaraq sind von Norden in Terranigra gelandet und ins Landesinnere vorgestoßen. 
§ (e) Die Verräter des Schwarzen Kreises und die Zaraq erschufen in Kerarwed Stadt eine 

Untotenarmee, die in Feldschlacht und großangelegtem Ritual vernichtet wurde. Danach 
kam es zu einem vernichtenden Angriff durch Zaraq Luftschiffe. [6] 

§ (f) Unruhen zwischen Elfen und Feuerstädtern; Umsturz in Feuerstadt. [10] 
§ (g) Feuerstädter marschierten gegen Freystadt, wurden beim Nordsteig zur Feldschlacht 

gestellt, die für die Freystädter nach einem Verrat durch Elfen katastrophal ausging. [7] 
§ (h) Die darauffolgende Belagerung von Freystadt durch Feuerstadt, abtrünnige Elfen, 

Minotauren und Zaraq wurde durch eine große Befreiungsschlacht aufgelöst. [8] 
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Abbildung 2 Strategische Bewegungen in Krieg des Verrats2 

2.4 Politische Machenschaften in Freystadt 
Maalbalam nutzte wiederholt schwelende Konfliktherde, um das Land zu destabilisieren. Während 
dies auch im Konflikt zwischen den Elfen und Feuerstädtern in den Feuerhöhen geschah, gehen wir 
hier auf die Intrigen in Freystadt ein [9], die auch in Kapitel 3.1 angesprochen und in Abbildung 
3 dargestellt werden.  
 
Hier wiegelte Maalbalam den Konflikt zwischen Ratsherren im Kleinen Rat auf, der schon zur 
Zeit der Pest bestand. Dabei zog sie führende Mitglieder der Familien Granmahler und 
Ochsgaenger auf ihre Seite, die jeweils die Zünfte der Müller, Bäcker und Brauer sowie der Metzger, 
Fleischer, Gerber und Viehbauern repräsentierten. Dies waren ausgerechtet Zünfte, die ihre 
Ressourcen lokal beziehen. Wie in Kapitel 2.3 dargestellt, haben die Zaraq Tinar besetzt und damit 
den Seehafen der Nordlandclans und die meisten Außenhandelsrouten abgeschnitten. Sie schwächte 
damit auch Zunfthäuser auf der anderen Seite dieses Konfliktes. Als es gelang einen neuen 
Handelskorridor über Rabenstein und Melthron zu etablieren, wurden Söldner der Schwarzen 
Faust bezahlt, die entsprechenden Handelskarawanen zu überfallen [10] (siehe Kapitel 3.4); wieder 
ein Schachzug, der die Macht der verräterischen Häuser bestärkte und andere Ratsmitglieder 
schwächte.  

 
2 Basiert auf Karte der Nordlandclans, verwandt mit freundlicher Genehmigung des Stadtarchivs Freystadt. 
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Der Bombenanschlag auf die Winklers, der Einbruch bei den Schwarzschmids, und das Komplott 
gegen die Gussdotters [9] (siehe Kapitel 3.1): all das waren Schachzüge zweier verräterischer 
Parteien im Kleinen Rat gegen die anderen drei. Die Flugblätterhetze gegen den Rat von 
Freystadt (siehe Kapitel 3.1) ward komplementiert durch das von den Familien Granmahler und 
Ochsgaenger ausgerichtete Tempelfest zu Ehren der Cerana, was ebenfalls denselben Konfliktlinien 
folgt. Mit dem Angriff Feuerstadts wurden gleichsam Güter der verräterischen Häuser geschont. 
Alles zielte darauf ab, jene Ratsmitglieder nach dem Giftanschlag auf Lord Cyrus an die Macht zu 
bringen und damit die Belagerung von Freystadt [8] [9] als Höhepunkt des Krieges (Kapitel 2.3) 
durch die Verräter im Inneren zugunsten von Maalbalam zu entscheiden. 

 
Abbildung 3 Politische Kampagne des Verrats im Kleinen Rat Freystadts 

 
Zum Weiterlesen: 

§ [1] Schlachtbericht. Der Fall der Feste Mittelweg, 416 n.d.B.d.C. 
§ [2] Schlachtbericht. Die Schlacht bei Saphiras Höhe, 416 n.d.B.d.C. 
§ [3] Spionagebericht aus Tinar, 421 n.d.B.d.C. 
§ [4] Schlachtbericht. Schlachtbericht der Schlacht um Kilghard. Stadtarchiv Freystadt, 420 

n.d.B.d.C. 
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§ [5] Schlachtbericht. Die Schlacht an der Schwarzflutfurt, Stadtarchiv Freystadt, 421 
n.d.B.d.C. 

§ [6] Schlachtbericht. Die Schlacht in den Ruinen von Kerarwed Stadt und die Katastrophe 
danach, Stadtarchiv Freystadt, 421 n.d.B.d.C. 

§ [7] Schlachtbericht. Die Schlacht am Nordsteig, Stadtarchiv Freystadt, 421 n.d.B.d.C. 
§ [8] Theodora Grabenfeld. Tagebuch der Belagerung von Freystadt, Stadtarchiv Freystadt, 

422 n.d.B.d.C. 

3 Begebenheiten in Chronologischer Folge 
Nur ein Teil der hier genannten Begebenheiten wurden beim Informationsaustausch in der 
Akademia Elementarica persönlich besprochen, die anderen sind mit einem Asteriskus ‚*‘ markiert. 
3.1 Intrigen und Umsturzversuch in Freystadt 
Vom 27. Tag des 3. Mondes bis zum 24. Tag des 11. Mondes im Jahre 421 n.d.B.d.C.; in 
wechselnder Besetzung Armando, Elora, Gracilea, Jonas, Lydea, Lyriel, Ludwig, Torgon 

§ Mitglieder der Ratsfamilien Granmahler und Ochsgaenger im Bund mit Maalbalam 
versuchten über den alten Konflikt zwischen den Ratsfamilien einen Umsturz einzuleiten. 

§ Diese Kampagne begann mit dem Bombenanschlag in der amberianischen Botschaft, 
enthielt einen Einbruch bei den Schwarzschmids und das Komplott gegen eine weitere 
Ratsfamilie, die Aufwiegelei der Freystädter gegen den Rat mit Flugblättern, den 
Giftanschlag auf Lord Cyrus Drakmire, die Sabotage der Freystädter Verteidigung. [7, 6] 

§ Die Verräter wurden gestellt und kamen zu Tode. [7, 6] 
Zum Weiterlesen: 

§ [9] Ereignisbericht: Gesammelte Ereignisse in Freystadt, , 422 n.d.B.d.C. 
§ [8] Theodora Grabenfeld. Tagebuch der Belagerung von Freystadt, Stadtarchiv Freystadt, 

422 n.d.B.d.C. 
3.2 Ereignisse in Fenrak, Angriff auf den Atmastein* 
31. Tag des 3. Mondes im Jahre 421 n.d.B.d.C.; Malkevies, Rufus, Sesten, Tamara, Torgon 

§ Schamanen vernahmen den Ruf nach Fenrak, um den zu jeder Zeit dort verborgenen 
Atmastein zu beschützen, für den es den Zaraq gelungen ist seinen Schutz zu durchbrechen. 

§ Die Zaraq griffen mit drei Luftschiffen und Golems an, welche hauptsächlich zur 
Ablenkung dienten. Sie richteten in Fenrak jedoch große Verwüstung an. 

§ Am Ende konnte der Atmastein an einen ungenannten Ort evakuiert werden. 
Zum Weiterlesen: 

§ [10] Ereignisbericht: Gesammelte Ereignisse außerhalb von Freystadt, , 421 n.d.B.d.C. 
3.3 Ereignisse im Unterreich, der Sturz des Beholders 
19. Tag des 6. Mondes im Jahre 421 n.d.B.d.C.; Aran, Gracilea, Jonas, Lydea, Tamara, Torgon 

§ Zur Zeit einer Diplomatiemission rebellierten Minotauren des Unterreiches und schlossen 
sich dem Rebellenführer Asha „Nachtseher“ an, einem Priester der „alten Ashambra.“ 

§ Es kam es dazu, dass In’Nurosh, der Beholderherrscher des Unterreiches, der mit den Clans 
verbündet war, getötet wurde, als sein Palast in einer Explosion einstürzte. 
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§ Das Gro der Minotauren verfiel danach der Allianz mit Maalbalam. 
Zum Weiterlesen: 

§ [11] Ereignisbericht: Gesammelte Ereignisse der diplomatischen Mission ins Underdark, , 
421 n.d.B.d.C. 

3.4 Überfälle in den südlichen Sümpfen* 
28. Tag des 7. Mondes im Jahre 421 n.d.B.d.C.; Aran, Elora, Torgon, Vanir 

§ Der Handelsweg im Süden nach Melthron wurde im Winter 420/421 immer wieder von 
Söldnern der Schwarzen Faust überfallen und ausgeraubt. 

§ Auf der Suche nach einer Trollin fanden Reisende das von Kesselmagie verschleierte 
Söldnerlager, bekämpften sie erfolgreich, ließen sie aber am Ende ziehen. 

§ Die Söldner wurden mit in den Handelslieferungen verstecktem Gold bezahlt. 
Zum Weiterlesen: 

§ [10] Ereignisbericht: Gesammelte Ereignisse außerhalb von Freystadt, , 421 n.d.B.d.C. 
3.5 Erkundung von Kerarwed Stadt* 
28. Tag des 8. Mondes im Jahre 421 n.d.B.d.C.; Armando, Torgon, Frosch, Loriel, Vanir 

§ Untersuchte wurde das Verschwinden von Totenhütern und Auftauchen von Geistern. 
§ Ein mit Zaraq-Sigillen und Bändern überzogener nekromantischer Baum, mit einer 

zerfressenen, hasserfüllten Seele, wehrte sich gegen Angriffe, explodierte dann aber. 
§ Die Verräter des Schwarzen Kreises stellte die Gruppe im Kampf, entkamen jedoch, und 

erhoben zur Mitternacht unzählige Untote, was zur Schlacht um Kerarwed führte. 
Zum Weiterlesen: 

§ [10] Ereignisbericht: Gesammelte Ereignisse außerhalb von Freystadt, , 421 n.d.B.d.C. 
§ [6] Schlachtbericht. Die Schlacht in den Ruinen von Kerarwed Stadt und die Katastrophe 

danach, Stadtarchiv Freystadt, 421 n.d.B.d.C. 
3.6 Ereignisse in Feuerstadt, die Befreiung von Ranja Wildjek 
20. Tag des 11. Mondes Mondes im Jahre 421 n.d.B.d.C.; Loriel, Nemo, Torgon, Vanir 

§ Die Usurpatoren in Feuerstadt waren mit den Zaraq im Bunde. 
§ Die vormalige Anführerin von Feuerstadt, Ranja Wildjek, wurde mit Kesselartefakten 

versklavt und gezwungen für die Zaraq Schmiedearbeiten zu machen. [10] 
§ Reisende befreiten Ranja Wildjek wie auch eine Mine, in der die Zaraq Bewohner 

Feuerstadts versklavten, um Halbedelsteine und goldene Kristalle abzubauen. 
Zum Weiterlesen: 

§ [10] Ereignisbericht: Gesammelte Ereignisse außerhalb von Freystadt, , 421 n.d.B.d.C. 
3.7 Angriff der Zaraq in der Geisterwelt 
31. Tag des 5. Mondes im Jahre 422 n.d.B.d.C.; Ari’ahel, Lyriel, Nemo, Torgon 

§ Mittels eines mit Kesselmacht betriebenen Luftschiffes, eines magischen Sandsturms und 
einer Horde Schlangendämonen griff der Hohe Rat der Zaraq in der Geisterwelt an. [12] 

§ In einem Enterkampf wurde das Luftschiff zerstört und die Zaraq vertrieben, damit ein 
weiterer Angriff auf den Atmastein im Besitz des Bundes der Völker verhindert. 
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§ Ein von Maalbalam und Kessel verdorbener großer Wildschweingeist [13] wurde mit Hilfe 
des von Toral wiederentdeckten Speers von Bjor Eisenpranke [14] vernichtet. 

Zum Weiterlesen: 
§ [12] Mira von Arkis. Der Kampf in der Geisterwelt, Stiftsbibliothek Freystadt, 422 

n.d.B.d.C 
§ [13] Legende. Das stolze Wildschwein 
§ [14] Legende. Die Legende von Bjor Eisenpranke. 

4 Schlussbemerkungen 
Die Geschehnisse in den Jahren 421 und 422 n.d.B.d.C. zeigen ein hohes Maß an strategischer 
Koordination des primären feindlichen Bündnisses zwischen Maalbalam und den Zaraq, wie auch 
die systematische Rekrutierung weiterer Kräfte (Schwarzorks, Söldner, übergelaufene Elfen, 
Feuerstädter, Freystädter Ratsfamilien und Minotauren) entlang seit alters her bestehender 
Konfliktlinien. Verrat gedeiht im Verborgenen. Es bleibt zu hoffen, dass reger 
Informationsaustausch zwischen den Reisenden wie bei jenem Treffen in der Akademia 
Elementarica, welches Anlass für diese Zusammenfassung gab, seinen Teil dazu beitragen kann, 
dass dem Verrat das Handwerk gelegt wird. 
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